
2013 
ZP Tipidorf (Chieming) 
Betreuer: 

 

 
Sascha, Ronya, Sabine, Berit, Verena, Alex, Nico, 

Kiki, Selina, Katha, Andi, Diana, Nicola, Daniel 
  

Teilnehmeralter: 6 – 13 Jahre 

71 Kinder 
 
Die Zahl 1.000 wird geknackt - Seit 1995 sind es nun 1.008 Kinder, die das Zeltlager mitgemacht 
haben. Und das absolut geniale ist, dass 9 von 14 Betreuungskräften ehemalige Teilnehmer/innen 
sind. 
 
Ja, meine Lieben - das 19. Zeltlager ist nun auch schon wieder 
vergangen und es war eines der besten Zeltlager! 10 
Sonnentage nur einen Tag durchwachsen (und hier waren wir im 
Badria), Durchschnittstemperaturen von 29°C, 71 tolle Kinder, 
eine super Betreuer "Bande" - was will man mehr :) 
 
Wie auch letztes Jahr ist das Aufbauteam bereits am 
Donnerstag vorausgefahren um alles für die 9 Tage 
"SunshineCamp" herzurichten.  Neben dem Aufbau stand 
natürlich auch die Abkühlung im Chiemsee (und später im 
Platzeigenen Pool) ganz oben auf der Liste. Immerhin hatten wir in den ersten Tagen 
wahnsinnige 34°C.  
Am Samstag (der Tag an dem der Reisebus kam) kühlte es, wenn auch erst am Abend 
etwas ab - und wie es sich für den Alpenrand gehört - natürlich mit einem heftigen Gewitter. 
Nun waren wir auch endlich komplett. Kaum waren die Kinder angekommen und die 
Schlafplätze erobert ging es runter zum See. Die Begrüßung wurde einfach auf den frühen 
Abend verschoben. 
 
Der Sonntag war dann ein ruhiger Zeltlagertag, wer mochte konnte "Slacklinenen", in den 
Boulderraum, zum Baden oder einfach nur faulenzen. Auch an 
diesem Abend donnerte der Himmel wieder ein wenig. Dafür war 
der nächste Tag geradezu geschaffen für die 
Rasierschaumschlacht. Somit war die erste "Grundreinigung" der 
Kinder sichergestellt ☺  
Aber auch die Lagerfahne und das obligatorische Gruppenfoto 
entstanden heute. 

 
Auf den 6.8. haben sich schon viele gefreut - es ging mit dem 
Dampfer wieder nach Prien in den Kletterwald. Hier hatte alle 
großen 
Spaß die 

verschiedenen Parcours zu meistern. Hier und da kam es auch 

19. 



zu kleineren Hindernissen - Zitat: Kind: "Schalt doch mal einen Gang höher" - Betreuer: 
"Der klemmt" - Kind: "Du Oldtimer" (ja, so ist die heutige Jugend... ☺) 
 

 
Die Nachtwanderung war heuer ein kleines Highlight - 
dunkle Gestalten ließen es plötzlich nasse Schwämme auf 
die Kinder regnen, aber auch die unheimlichen 
Wildschweine oder das herrenlose Auto und schreiende 
Gestalten im dunklen Wald - die Kinder hatten ihren Spaß :)  

 
Das auch am Tag einiges geboten war beweisen das 
Chaosspiel mit dem berüchtigten "Liedergurgeln" (hier 
blieben auch die Betreuer nicht trocken) oder das Erste 
Hilfe Spiel. Natürlich durfte auch die Kreative Seite der 
Kinder aktiv werden - ob Hand oder Gesicht, beim gipsen 
wurde einiges Weiß.  
 
Den einzigen wirklichen Regentag verbrachten wir 
glücklicherweise im Badria. Diesmal größtenteils "Indoor". 
Wegen der drohenden Gewitter wurde der Außenbereich 
durch die Schwimmmeister gesperrt. 
 
Der letzte Abend wurde mit einem Nachtspiel beendet - 
hierbei mussten die Kinder unter anderem reißende Flüsse 
überqueren und viele verschiedene Entscheidungen 
treffen um ans Ziel zu gelangen. 
 
 

Nach 10 Tagen ging es am 11.8. (leider - wie immer - viel zu 
früh!) wieder Richtung Heimat  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  


